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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Geutenreuth : TTC Unterzettlitz 
Donnerstag, 21.03.2024, 18:00 Uhr

Seidel macht den Sack zu

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 20:18 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom TTC Geutenreuth ihr Heimspiel in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TTC Unterzettlitz. Rund 2 Stunden lang wurde am
Donnerstag mitgefiebert, ehe Doris Seidel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Seidel / Herbst lagen gegen Lungkwitz-Fiedler / Reinhardt
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Christine Erhardt hatte im Einzel
gegen Annette Murrmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Recht kurzen Prozess machte Doris Seidel beim 3:0 mit Christine Reinhardt und gewann
die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Andrea Lungkwitz-Fiedler wurden im Anschluss Katja Haselmann unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Edeltraud Herbst
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christine Reinhardt. Doris Seidel bekam es nun mit
Andrea Lungkwitz-Fiedler zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Doris Seidel am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachte Annette
Murrmann Edeltraud Herbst phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Edeltraud Herbst
mit 3:1 durch. Katja Haselmann versäumte es hingegen mit einem 3:11, 11:6, 9:11, 5:11 gegen
Christine Reinhardt, einen Punkt für ihr Team zu holen. Damit hat Haselmann nun ein 14:7 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Doris Seidel überzeugte im Einzel gegen
Annette Murrmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zwischenzeitlich konnte Christine Erhardt zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Andrea Lungkwitz-Fiedler aber trotzdem mit 10:12, 11:
7, 9:11, 7:11. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Erhardt bei 18, während sie
nun 4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des
TTC Geutenreuth zu Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Geutenreuth am 27.03.2024 gegen den
TTC Neundorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Unterzettlitz erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:12. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TTC Geutenreuth

Doppel: Seidel / Herbst 1:0 
Einzel: D. Seidel 3:0, K. Haselmann 0:2, C. Erhardt 1:1, E. Herbst 1:1 

 TTC Unterzettlitz
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Doppel: Lungkwitz-Fiedler / Reinhardt 0:1 
Einzel: A. Lungkwitz-Fiedler 2:1, C. Reinhardt 2:1, A. Murrmann 0:3


